
FFC Südost Zürich

Hallenturnier 2025: Reglement

Allgemeine Best immungen

1.	 Veranstalter: Turnierveranstalter ist der FFC Südost Zürich.
2.	 Altersklassen: Es gelten die Altersklassen gemäss den Bestimmungen des SFV.
3.	 Turnierbeitrag: Der Turnierbeitrag von Fr. 150.– pro Team ist bis spätestens 30. November 2025 per E-Banking zu 

überweisen. Erst dann gilt die Anmeldung als definitiv. Vor Ort zu bezahlen (in bar oder per Twint) ist nur nach 
vorheriger Absprache mit der Turnierleitung möglich. Erscheint ein angemeldetes Team nicht zum Turnier, wird es 
mit dem dreifachen Turnierbeitrag gebüsst.

4.	 Teamlisten: Die gut leserlich ausgefüllten Teamlisten sind bis spätestens 15 Minuten vor dem ersten Spiel bei der 
Turnierleitung abzugeben. Die Rückennummer jeder Spielerin muss mit der auf der Teamliste angegebenen Nummer 
übereinstimmen. Jede Spielerin ist nur in einem Team pro Kategorie spielberechtigt.

5.	 Teamgrössen: Ein Team besteht aus:
	 – Juniorinnen B und C: 1 Torhüterin, 4 Feldspielerinnen, max. 4 Ersatzspielerinnen 

– Juniorinnen D und E: 1 Torhüterin, 5 Feldspielerinnen, max. 5 Ersatzspielerinnen
6.	 Anstoss: Das erstgenannte Team hat Anstoss und spielt, von der Turnierleitung aus gesehen, von links nach rechts.
7.	 Trikotfarben: Bei gleichfarbigem Trikot hat das zweitgenannte Team in anderen Farben bzw. mit Überziehleibchen 

(stehen zur Verfügung) zu spielen.
8.	 Spieldauer: Gespielt wird ohne Pause und ohne Seitenwechsel. Die Spieldauer beträgt bei den E-Juniorinnen  

10 Minuten, in allen anderen Kategorien 12 Minuten. Die Pause zwischen zwei Spielen beträgt bei den  
E-Juniorinnen zwei Minuten, in allen anderen Kategorien eine Minute.

9.	 An- und Abpfiff: Die Spiele werden vom Jurytisch aus per Sirene an- und abgepfiffen. Massgebend ist die Uhr 
der Turnierleitung. Mit Beginn der Schluss-Sirene ist ein Spiel sofort beendet. Danach fallende Tore werden nicht 
gewertet.

10.	 Forfaitwertung: Tritt ein Team zu einem Spiel nicht, mehr als eine Minute zu spät oder mit mehr als einer Spielerin 
zu wenig an, wird dieses Spiel mit 0:3 forfait gewertet. Diese Forfaitwertung gilt auch im Fall der Disqualifikation 
eines Teams oder für den Fall, dass ein Team das Turnier vorzeitig verlässt.

11.	 Sauberkeit: Die Halle darf nur mit geeigneten Hallenturnschuhen (helle Gummisohle) betreten werden.  
Es dürfen weder Getränke (ausser Wasser) noch Speisen in die Halle mitgenommen werden.

12.	 Rauchverbot: Im gesamten Gebäude (Halle inkl. Garderoben, Duschen, Gänge, Restaurant) herrscht striktes 
Rauchverbot. Sollte eine Spielerin oder Betreuerin beim Rauchen erwischt werden, spricht die Turnierleitung 
Sanktionen aus, die von einer Verwarnung oder Turniersperre für die fehlbare Spielerin über Punkteabzug für ihr 
Team bis hin zur Disqualifikation ihres gesamten Teams reichen.

13.	 Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der FFC Südost Zürich lehnt jede Haftung sowohl 
bei Verletzungen als auch bei Diebstählen ab. Bei verursachten Beschädigungen an oder in der Halle haftet jeder 
Verursacher selbst.

Spielregeln

14.	 Spielregeln: Gespielt wird gemäss Reglement des SFV mit den nachstehend aufgeführten Ausnahmen und 
Spezifizierungen. Siehe die entsprechenden Weisungen unter:

	 https://www.fvrz.ch/desktopdefault.aspx/tabid-750/1427_read-274717/

15.	 Spielfeld: Als Spielfeldrand gelten die Hallenwände bzw. die ausgezogenen Torlinien. Es gibt kein Seitenaus. Der 
Strafraum ist mit Klebeband gekennzeichnet. Berührt der Ball die Decke oder die daran befestigten Geräte oder fliegt 
er auf die Tribüne, wird das Spiel mit einem indirekten Freistoss ab Mittellinie fortgesetzt. Körpereinsatz gegen die 
Hallenwände wird ebenfalls mit indirektem Freistoss geahndet. 

16.	 Ball: Gespielt wird in allen Kategorien mit einem Futsal-Ball.
17.	 Abseits: Die Abseitsregel ist in allen Kategorien aufgehoben.



18.	 Rückpass: Die Rückpassregel hat in allen Kategorien Gültigkeit; ein Verstoss wird mit einem indirekten Freistoss ab 
Strafraumgrenze geahndet.

19.	 Eckstoss: Der Eckstoss wird von der markierten Spielfeldecke aus getreten.
20.	 Torabstoss / Auskick / Drop-Kick / Abwurf: Der Torabstoss wird von innerhalb des Strafraums entweder mit dem 

Fuss oder (von der Torhüterin) auch von Hand ausgeführt; der Ball ist im Spiel, sobald er berührt worden ist. 
Die Spielerinnen des gegnerischen Teams müssen bis zur Ballberührung ausserhalb des Strafraums warten. Der 
abgestossene Ball muss in der eigenen Platzhälfte eine Spielerin, den Boden oder eine Seitenwand berühren; 
ansonsten wird das Spiel mit einem indirekten Freistoss ab Mittellinie fortgesetzt. Diese Regel gilt auch bei Auskick, 
Drop-Kick oder Abwurf durch die Torhüterin.

21.	 Befreiungsschlag / Torhüterin ausserhalb des Strafraums: Ist der Ball im Spiel und hat die Torhüterin ihn nicht mit 
den Händen aufgenommen, darf sie ihn mit dem Fuss auch über die Mittellinie spielen. Dasselbe gilt, wenn die 
Torhüterin, nachdem sie den Ball angenommen hat, mit dem Ball am Fuss den Strafraum verlässt:  
In diesem Moment gilt sie als Feldspielerin und darf den Ball mit dem Fuss auch über die Mittellinie spielen.

22.	 Freistoss: Alle Freistösse sind indirekt auszuführen; dabei ist ein Abstand von 5 Metern zum Ball einzuhalten. Aus 
einem Freistoss direkt erzielte Tore werden nicht gewertet, und das Spiel wird mit Torabstoss fortgesetzt.

23.	 Torschuss von hinter der Mittellinie: Tore, die von hinter der Mittellinie erzielt werden, sind gültig.
24.	 Zeitstrafe / Platzverweis: Bei grobem Foulspiel, absichtlicher Zeitverzögerung, Reklamieren, Beleidigungen oder 

anderem unsportlichem Verhalten kann der Schiedsrichter nach eigenem Ermessen für die fehlbare Spielerin eine 
Dreiminuten-Strafe (gelbe Karte) oder auch einen Platzverweis (rote Karte) aussprechen. Eine rote Karte wird dem 
Verband gemeldet; die ausgeschlossene Spielerin ist für den Rest des Turniers gesperrt.

25.	 Aus-/Einwechslungen: Die Spielerinnen dürfen ohne Anmeldung beim Schiedsrichter während des laufenden Spiels 
beliebig oft aus-/eingewechselt werden. Einwechslungen müssen bei der Spielerbank vorgenommen werden. Wird 
durch einen ungeordneten Wechsel das gegnerische Team eindeutig benachteiligt, wird gegen die fehlbare Spielerin 
eine Dreiminuten-Strafe (gelbe Karte) ausgesprochen.

Spielmodus /  Rangl iste  /  Diverses

26.	 Spielmodus: 
	 – Kategorie E (8 Teams): Es werden zuerst Gruppenspiele ausgetragen und dann alle 8 Ränge ausgespielt.
	 – Kategorien D, C2 und B: (jeweils 8 Teams): Es werden zuerst Gruppenspiele ausgetragen und dann  

   die Ränge 1-6 ausgespielt.
	 – Kategorie C Promotion (5 Teams): Es spielen sämtliche Teams jeweils gegen alle anderen. Die Abschlusstabelle  

   entspricht der definitiven Rangliste.
27.	 Rangliste nach den Gruppenspielen: Bei Punktegleichstand nach Abschluss der Gruppenspiele gilt für die Rangliste 

folgende Regelung: 1. Tordifferenz; 2. Anzahl erzielter Tore; 3. direkte Begegnung; 4. Penaltyschiessen.
28.	 Entscheidung in den Platzierungsspielen: Bei Unentschieden in den Platzierungsspielen gilt: In den Spielen um die 

Ränge 3, 5 und 7 kommt es direkt nach Abpfiff zum Penaltyschiessen. Einzig in den Finalspielen um den jeweiligen 
Turniersieg gibt es nach einem Seitenwechsel zunächst 5 Minuten Verlängerung (ohne Golden-Goal-Regelung) und 
anschliessend, falls erforderlich, ein Penaltyschiessen.

29.	 Penaltyschiessen: Zuerst schiessen jeweils abwechselnd pro Team drei Spielerinnen. Bei Unentschieden wird das 
Penaltyschiessen mit jeweils einer neuen Spielerin pro Team bis zur Entscheidung fortgesetzt. Spielerinnen dürfen 
erst dann zum zweiten Mal schiessen, wenn alle auf der Teamliste gemeldeten (und nicht verletzten) Spielerinnen 
ihres Teams, einschliesslich Torhüterin, einmal geschossen haben. Ausnahme: Sofern die Anzahl der auf der 
Teamliste gemeldeten (und nicht verletzten) Spielerinnen nicht gleich ist, ist der Verein mit der geringeren Anzahl 
gemeldeter Spielerinnen massgebend.

30.	 Proteste: Proteste gegen die Entscheidungen des Schiedsrichters können jeweils bis spätestens 15 Minuten nach 
Spielschluss mit einem Depot von Fr. 50.– schriftlich bei der Turnierleitung hinterlegt werden. Der anschliessende 
Entscheid der Turnierleitung ist endgültig. Wird der Protest abgewiesen, verfällt das Depot zugunsten des 
Veranstalters.

31.	 Rangverkündung / Preisverteilung: Die Rangverkündung und Preisverteilung findet in jeder Kategorie jeweils direkt 
im Anschluss an das Finalspiel statt. Wir würden uns freuen, wenn sämtliche Teams zur Rangverkündung noch 
anwesend sind.

32.	 Aussergewöhnliche Ereignisse: Bei unvorhergesehenen Ereignissen, für die dieses Reglement keine Bestimmung 
enthält, ist der Entscheid der Turnierleitung massgebend.
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